
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm
 
zum 
 

1. LIMES-STEIN Pokal 

100 JAHRE
BERGSCHÜTZEN KALDORF 
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1. Limes-Stein-Pokal 
zum 100-jährigen Bestehen der Bergschützen Kaldorf 

 
in Verbindung mit dem Gau- und Jubiläumsschießen 2010 

 

Jeder teilnehmende Verein erhält einen 

„Original Limes-Stein-Pokal“ 
aus Jura-Marmor 

 

Mannschaftspreise für jede Gruppe 

 

 

 

 

Gruppenpreise 

1. Platz 

Steinbruch- und Betriebsbesichtigung 
für den Verein bei einer Natursteinfirma der Region 
mit anschließender Einkehr + Verzehrgutschein im Wert von 
200€  im Vereinslokal „Gasthaus zur Post“ in Kaldorf 
(einzulösen möglichst bis Herbst 2010) 

2. Platz 30 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 

3. Platz 25 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 

4. Platz 20 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 

5. Platz Steinuhr aus heimischen Naturstein für das Vereinslokal 

6. Platz 15 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 

7. Platz 10 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 

8. Platz – letzter Platz 8 Maß Freigetränke für das Schützenfest in Kaldorf 
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Teilnahmebedingungen und Schießbestimmungen  
zum 1. Limes-Stein-Pokal: 

 

 

 Durch die einmalige Vereinseinlage von 25 € sind die Schützen des angemeldeten 
Vereins berechtigt, am Limes-Stein-Pokal teilzunehmen, wobei in die Wertung nur die 
teilnehmenden Schützen des Gau- und Jubiläumsschießen mit aufgenommen werden.  

 Die Einlage für das Gau- und Jubiläumsschießen eines Schützen ist  unabhängig von 
Teilnahme am Limes-Stein-Pokal, vom Schützen selbst zu entrichten. 

 Die besten Serien LG/LP eines Schützen ergeben sein Ringergebnis. Die fehlenden 
Ringe auf die Richtzahl 420 plus den besten Teiler/Blatt´l vom Zimmerstutzenschießen 
(LG bis 14 Jahre) ergeben zusammen die Punktzahl für die Mannschaftswertung. Die 
besten acht Schützen eines Vereins mit der niedrigsten Punktzahl bilden die 
Mannschaft. Jeder Verein kann mit beliebig vielen Schützen teilnehmen. 

 Bei der Anmeldung ist der Ringdurchschnitt der ersten Mannschaft der RWK Saison 
2009 anzugeben. Die Mannschaften werden in Gruppen eingeteilt. Die Einteilung wird zu 
Beginn des Schießens durch die Bergschützen Kaldorf bekannt gegeben. 

 Geschossen wird mit Zimmerstutzen alter Bauart (Stiegele, Löffellader oder 
Blockverschluss usw.), die von den Bergschützen Kaldorf unter Aufsicht zur Verfügung 
gestellt werden. Schüler und Jugendliche, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, schießen mit dem Knicklauf- bzw. Seitenspannerluftgewehr die von den 
Bergschützen zur Verfügung gestellt werden. 

 Schießbekleidung jeglicher Art ist bei der Traditionsdisziplin Zimmerstutzen nicht 
zulässig. (Ausgenommen hiervon sind Jungschützen bis zum 14. Lebensjahr). 

 Es wird durchgeführt nach der Schießordnung des BSSB und altem Schützenbrauch. 

 Bei Reklamationen und Beschwerden entscheidet die Schießleitung unter Ausschluss 
des Rechtsweges. 

 Jeder Schütze ist für die Sicherheit seiner Waffe und seiner abgebenden Schüsse selbst 
verantwortlich 

 Jeder Schütze muss im Rahmen der Bestimmunen des BSSB versichert sein. 
Ansonsten muss eine Tagesversicherung abgeschlossen werden. 

 Diese Schießordnung ist eine Ergänzung zu den „Allgemeinen 
Teilnahmebestimmungen“ (abgedruckt im hinteren Teil des Schießprogramms). 

 Änderungen behalten sich die Bergschützen Kaldorf e.V. vor. 
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So kommen Sie nach Kaldorf 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allen Schützen und Gästen, die zum Gau- und Jubiläumsschießen 
und zu den Festtagen nach Kaldorf kommen, 
wünschen wir frohe und gesellige Stunden. 

Bergschützen Kaldorf e.V. 
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